
H». I « » . Dinstaq dcn 13 November 18«».

Z. 396. n (I) Nr. 17524
Konkurs-Ausschreibung.

Zur Besetzung der im Krankenhause zu
Üaibach, auf der chirurgischen ?lbtheilung er-
ledigten Bekundarwundarztenstelle wlrd hiemit
derKonkurö biö zum 3 l . Dezember l««0
mit dem Beisatze ausgeschrieben, das; die auf
zwei Jahre festgesetzte Dauer dieser Stelle im
Begü'nstigungöfalle auf wcileie zwei Jahre vcr»
langert werden kann, und daß mit derselben
eine Remuneration jährlicher 3l5, fi. öst. W.
(dreihundert fünfzehn Gulden ö. W ) mit cincm
Wolinungö-, Neheizungö« pnd Beleuchtungs-
Relutum pr, «05, fl. öst. W. (Einhundert fünf
Gulden öst. W ) verbunden ist.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
mit dem Diplome und sonstigen glaubwürdigen
Dokumenten über ihre ärztlichen und Wundarzt«
lichcn Kenntnisse und diesifälligen Leistungen,
dann über ihren ledigen Btand, ihre Morali-
tät, ihre Kenntnisse der kramischen Sprache
oder einer derselben verwandten slavischen Sprache
belegten Gesuche bei der Direktion der Wohl-
thätigkettäanstalten in Laibach im obenangedeu-
teten Zeiträume einzubringen.

K' k. Landesregierung für Krain. Laibach
am 9. November 18tt0.

ä 387? ' V " ^ ) Nr. ^ 74Ü2.
Kundmachung.

Zur Wiederbesehnng der an der k. k. Kla-
^enfurter Norm alhaupl schule in Erledigung ge-
kommenen Direktoröstellc wird hiemit der Konkurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle, mit der
ein Gehalt von jahrlichen sechshundert dreißig
(630) Gulden öst. W. verbünde» ist, haben ihrc
eigenhändig geschriebenen ui»d an daS hohe k. k.
Ultterrichts'Mimsterium stylisnlen Gesuche, ver»
lehrn mit den vorschriftmäsligcn Zeugnissen über
Alter und Religion, dann über ihren Stand
ihre bisherige Verwendung im Schulfache über
ihre Sprachkenntnisse, so wie über ihr tadello-
ses, religiös.-sittliches uud politisches Verhalten,
im Wege des hochwürdigen fürstl). Gurkcr-Kon-
sistoriums, bei der k, k. Landesstelle in Klagenfurt
längstens bis I5i» Dezember l. I . einzureichen.

Von der k. k. kärntn. Landesregierung,
Klagenfurt am 30. Oktober I«tt0.

^- lU75. <3) 3lr. 4!.'43.
G d i k t

iurEinberufung der Verlassenschaftö-
Gläubiger.

^on dem k. k. Landesgerichte in Laibach
Gerden Diejenigen, welche als Gläubiger an
'"'Verlaffenschaft des am '̂ 5,. September lttU0

'"ll Testament verstorbenen Franz Pelle, Gast-
^Uhrö und Hausbesitzers in Laibach, eine For-
mung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
pichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer
^"sfttüche den 2U November l. I . um l0 Uhr
?!'ül) zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
'östlich zu überreichen, wiorigcns denselben
?" die Vcrlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
/ r angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
,̂ >i weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
)"'" ein Pfandrecht gebührt.
. saibach am 30. Oktober ltt«U. .

K o n k u r S .
,.^'ne Postoffizialsstellc letzter Klasse ist im

^llzischen PostdircktionSbezirke in der X . Dia-
^klasse, mit dem Gehalte jährl. 525 si. und
^ ^ n eine Kaution von MW ft, eventuel eine
^''"Nttö-Akzcssistenstelle in der X«. Diatenklassc
<«,. lährl. »»5, st. „nd gegen eine Kaution von

! " st' zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwki-
sung der Sprachkcnntnifse, beziehungsweise der
Postoffizialö'Pn'ifullg b>6 '^2. November l. I .
bei der Post-Direktion in^Lcmberg ein'̂ ubxin^en.

K. k. Post - Direktion. Trieft am 5 No-
vember l«l»0. _ _ _

Z. 3«». n (3) Nr. «037.

K o n k u r s .
Die Postmeisterstelle in S t . Oswald in Krain

ist zu besetzen. Die mit diestr Stelle verbun-
denen Bezüge bestehen in ci»er jayrlichen Be-
stallung von 200 st., dem Amtbpauschalc von
20 si., dem für die Beförderung der ärarischen
Pustritte entfallenden Rirtgclde, welches sich im
Verlaufe der letzten drei Jahre auf durchschnitt-
lich l050 si jahrlich belaufen hat, endlich in
dcm Rittoerdienste für vorkommende (§xttapostcn.

Dem Postmeister obliegt die Besorgung des
Postmanipulationö- und Poststalldicnstes in S l .
Oswald, zu welchem Behufe er geeignete Lokali-
taten herzustellen hat. Für den Poststall hat
derselbe drei vollkommen diensttaugliche Pferde
beizuzchasscn, eine gedeckte und eine offene Ka-
lesche , einen Staffetenwagen und zwei Slafse-
tentaschen zu halten. Endlich hat der Postmei-
ster eine Kaution pr. 200 si. entweder im Baren
oder fideijussorisch zu leisten,

Bewerber haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche bei der Post-Direktion in Trieft
bis längstens 20, November l. I . einzubringen,
und die Nachweisung über lhr Alter, Stand,
Schulbildung, des sittlichen und politischen Wohl-
Verhaltens und über d»e Vcrmögenöocrhältnisse
zu liefern.

K. k. Post-Direktion. Trieft am 4. No-
vember ltt«0.

Z. 3U!,. «. (2) Nr. 7U55

Am 20. dieses M o n a t e s Vormittag
um !0 Uhr wird bei dcm Magistrate die Li-

lzttatlon für dic Licfcrnng des Bauholzcü ver-
schiedener Gattungen abgehalten, wozu Unlcr-
! nchmungslustlge hiemit eingeladen werden.

Staotmagistrat' Laibach am <j. Nov. lttilU.

Z. 3!) l . n (<l) Nr «53

G d i k t.
Bei dem gefertigten Steucramte findet ein

D i u r n i s t mit dem Taggclde von ?l> kr. öst.
^W. auf unbestimmte Z>it sogleich Aufnahme.

Bewerber wollen die Gesuche unter Nach-
wcisung ihrcr bisher geleisteten Dienste biS »5.

! l , M . Hieramts eindringen.
K k Steueramt Mottling am tt. November

»6ti0.

Z 3 « l . u (3) Nr. 2<j«tt.

Knttdlnachnng.
I n Folge h. Landeöreglerungs Erlasses vom

l. Oktober »Ut»0, Z. l3«c»!j, wild wegen
Hinlangabe der nachträglich auf Kosten der
Bezirrskasse zur Ausführung bewilligten Kunst-
bauten an der neuen Bezirtsstraße durch dao
Rekathul, und zwar:
3« Stück mit Steinplatten belegte Kanäle, mit

dem Flbkalpreise zusammen . i)75 si. 5e4 kr.
!10 Kurr.-Klftr, Fichten-Gelander,

im Fiskalpreisc pr. . > »43 » 54 >,

Summa N l i l s i . l^kr.
am 22, November l. I . von l<^ bls t2 Uhl
Vormittags hieramls eine Minuendo-Lizitation
abgehalten werdtn. Wozu die Unternehmungs-
lustigen mit dlm Beisätze eingeladen werden,
daß auch schriftliche, mit dem vorgeschriebenen
Vadium versehene Offerte, jedoch vor Beginn
der mündlichen Limitation, eingebracht werden
können.

Die Bauplane, Vorausmafte, Balioevise
und die Lizitcltionsbedingnisse können in den
gewöhnlichen Amts stunden hirramtö eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Adelsberg am 2X Oktober

Z. 3 ! ^ ' V (H)' Nr 2274.

Lizitativns - Ilnkündigung.
Um den Bedarf an Materialien für die

k. k. Kriegsmarine für das Militärjahr l f t t i l
sicherzustellen, wird hiemil allgemein kund ge-
macht, daß am 5». Dezember «««0 um l l Uhr
Vormittags und, wenn es nöthig sein sollte,
auch die folgenden Tage eine Versteigerung im
Offettwege mittelst versiegelten Offerten in dem
Amtslokale des Hafenr'Admiralales zu Pola ab-
gehalten werden wird, um die Lieferung der
in den nachfolgenden l3 Loosen verzeichneten
Gegenstände an den Mindestbietenden zu über-
lassen.

Diese Loose sind:
I. Binderholz und darauf bezügliche Gegen»

stände.
I I . Werkzeuge und Geschmeidler Waren ver-

schiedener Art.
>ll. Holzkohlen.
IV . Beleuchtungs.Gegenstande.
V. Unschlitt, Schweinfett und Geife.

V I . Olivenöl.
V I I . Farbe- und Anstreich-Materialien.

V I I I . Papierhändler-Waren.
I X , Buchbinder-Naren.
X . Glas-Waren.

X l . Tannen- und Larchcnhölzer.
X l l . Edle Holzgatlungcn.

X l l l Kupfer.Altlkel.
Die näheren Bedingungen können b,i dem

k. k. Hafen'Aomiralate zu Pola, bei dem k. k.
SeebezilksrKommando in Venedig »nd Triest,
sowie bci den k. k. Militar^Platz-Kommanden
zu Wien, Graz, Fiume und Zara eingesehen
werden,

Pola am 24. Oktober lvttl).

ü. lN«8. (3) N l , :i>25.
lf d i f t

3jon dcm k. k. V,zilk?amte K>aii,dl!lg, al^
Gclicdl, wiid hitlnil dclo'xil ^eniachl:

lös s,i über da3 Ansuchen d<5 Josef Slarmann
vl'N Praschk, g,gln Mallhssus Ilnko von T„doja,
wlgeu aus dem Sitsqleicht ol,n l7. Mä,z »85«,
Z »057, schuldigen 86 si. 57 k. (5. M . ^ « ,.^
,n die ertkulip, öffclNIicde Vllsstigssunq des, d,m
^eylern gehörigen, im Grundduche Flödnig «,,l»
'»tcfls, Nr. l93V« v')llvmm<nden, z ' Tril 'oje grle.
giiirn Vicaliläl, im gerichtlich e,l^bl»en Scha^UügS»
w!ltt)e von 4ttl fi ö W newillig,!, u,w zur >^l'l,
„ahme derselben di, di,i Feilb!llunf,sl^qsahu,!g,i,
,n!f den l-l. Dezsmdcr i860. auf deu l8. Iäluier
und aus den 20, F>bru.ir l 8 6 l , j,(rsmal ^<or,nit'
l..gs nm 9 Uhr dicr.imls mil del» ?lnhange be,
,ti,nml w^ids», daß die frilzudilllnde Realilai nur
l't, dll letzte» z'll»'icll,!!q nxch l l i l l t l dim Sckatzunqs-
wcllhs an dli, Meist^!ltsl,c>cn t)inl.,i,gtg,lill, w, ld, .

Düs ^cha'dl'Ngsp'l'll'5^I, der Osln^buchSer'
ilakl lind dil ^!z!llNil'ns''ldl>!q>,iss, so,ml„ h „ >h„.
,c«, («erichte in den g,wsl,,!l>^,n Aiiü^stuüden ein-
.,esehlN wclden.

Von dem s. s. Bezirksamt, Pianino, «ls G , '
ocht. wi.b l',s.ni..t gemal t , d.,h die „ , der Ore-
^l.onss.cde dt. Anto. Dcdeoz. ^ g , « ̂ , , , ^ , ^
" " ^ " l c h c g . ^ l o . ,3?f l .- « . . , „ ' , , i ,T^ ' . . l . . r -
Laubiger ^coi-q. »orenz u..d Apl.Uo.na Opela ,s«
l>'ss.,.en Nfa!tl>lb!l!l„>gsbsschsibe vom '28, «»a.'ft
,860, g -l5!>z, ob dee l,l>l>,f^n!,te!i Auttnth^lles
dem ,l)",n a.,fg.stfU,^ sturator Herrn Albert Rit .
tc< ro , Hoffen z»qest.lll wllldn,.

K, k. iUfzils5.iml >Piani,iH. als Gerichf, am 2,
Novemdll »8l»l».



«8g

3. ,959 8 Nr. 4869.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamt« t!aas, als Ge»
richt, wi ld hsemil bekannt gemacht:

(3s sei über daS Ansuchen des Mathias Grebenz
von Großlaschitz, g,g<» den mindj. Andreas Nudof
von Großoblak, unter Vertretung des Vaters An»
dreas Rudof von dort , wegen aus dem Vergleiche
vom 2. März «860, H . 993. schuldigen 46 st. C M .
o. ». c., in die tsekulioe öffentliche Versteigerung
der, dem i!ehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Nadlischek »,,l, Ulb. Nr . 29 ' / , vorkom
mcndcn Realität sammt An» und Zugehör, im a.c.
richtlich erhobenen Schätzungswerlhe von -160 fl, öst.
W , a/wilüget, und zur Vornahme derselben die dl, i
Fei'll'ietllngsl'igsatzunge" auf den 5 Dezember I860,
auf den 8. Jänner und auf dm 8. Fcbrual , 8 6 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amts
kanzlei mit dem Anhinge bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil'-'ictung
auch untcr dem Schätzunqswerthe an den Meistbit,
lenden hintai'gegcben wecde.

Das SchatzU!>g5prolokoII, der Grundbucksex
traft und die Lizitalionsbcdinqniffe können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunlen ein
ges'hen werden.

K. k. »ezi t tsaml Laas, als Gericht, am 12,
Oktober I860.

Z. l9?a. l 3 ) lNl. 4662.
E d i t l.

Von dem t, t. Bezirksamle LaaS, als Gericht,
wi ld diemil bekannt gemacvt:

Es sei über das Ansuchen d.s Andreas D<devz
von Koscklek, gegen Matthäus Straschischar von
Slraschische, wegen auä dem Vergleiche vom l l .
Oktober , 8 5 9 . 3. 426! , schuldigen 34« st 29 lr.
C M . c, ». <:.. in die erckxtive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Htirscha't Nadlischek »>,l, Urli. Nr. " - / „ „ vorkom
menten Realität sammt A l i ' und Zugehor, im ge-
richtlich erhobenen Schäl)unqöwertl)e von 22 <0 fl
C M . gewiUiget und zur Vornahme derselben die ere-
knliven Feilbietlmgstags^tzlmgen auf den l l .Dezcm?
der i 860 . auf den l l Iäimcr und auf den l 2 . F, '
bruar , 8 6 l , jedesm.,! Vormittags um 9 Uhr in
der Amtökanzlei mit dem Anhange bestimmt wor
den. daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten FvNbietung auch unter dem Schätzungswert!),
an den Mtistbielenden hintan^,geben werde.

Das SchätzungsprolotoU, der Grundbuchserlratt
und die Lizitations!»,dingniff, können bei dilsem Ge»
richte it, den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. t Bezirksamt l?aas. als Gericht, am 2.
Oktober I860.

g . !9?6. " ^ Nr . 2754.
E d i k t .

Von d,m k, k. BezilkSamte Senosetsch, als Ge
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Mar t i n Srebolnak
von Luegq. gegen Ichann Segu von S t . Michael,
wegen aus dem Vergleich vom 5. M a l 1858, 3- >726,
schuldigen 8, st. ö W <-.. «. c, . in die erelutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzteren gehörigen,
im Grundbuche dcr Pfalrgült Hrenovitz »ul) Urb,
Nr. 8 vv'kommendln Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatznugswerlhe von 2207 ft, 60 kr. ö. W . g , '
williget, und zur Vornahme derselben die Feilbietungs'
tagsahungen auf den 20 November, auf den 22
Dezember l. I . und aus den 24. Jänner >86l, jedeS
Mal Vormittags von «0 — 12 in dieser Amtskanz.
lei mit dem Anhang, bestimmt worden, daß
die feilzubictende Vtealilät nur bei der letzten Feil>
dielling alich unter dem Schäyungswerlh, an den
Meistbietenden hinlangeqiben werd,.

D>,s Schatzungspr»tokoll, der Grundbuchser
lralt und die Lizitatwnsdedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein,
ü«s,b,n werden.

K k. Bezirksamt Senosetsch, alS Gericht, am
9. Oktober ,860,

2 « 9 7 7 . ^ ^ ^ Nr. 4799.
E d i k t .

Von d.m k. t. Bezirksamt« P lan ina , als Ge-
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcö Stefan Squarzhl
von Garzhareuz. gegei, liuk.'s Paulozhizh von eben
dort, wegen schuldign l l . ' lst . 69 tr. C M , <:. « c^
in die erekutive öffentlich, Versteigerung der, dem
Letztem gehörigen, im Orunobuche HaaSberg «,,l,
Retlf. Nr, l>9 voilommenden Real i tät, im ge.
richtlick erhobenen Schälzunqswerlhe von ,585 fi,
( 5 M . , g<w Ulgel und zur Vomahme derselben die
,rekuliren Flilb'elungslagsatzungen auf den 20. No
vember, aus den 22. Dtz.mb, l i860 und auf den
30. Jänner ! 8 6 ! , jedesmal Vo>mittags ,nn »0
Uhr im Oell'chlSsltze mil d<m Anhange bestimmt
wordcn, daß die feilzubietend, Realität nur b,i der
letzten zeilvietung auch unter dem Echätzungswerthr
an den Msistbietenden hintan^egeben weide.

Da? SchätzUligspr^tl'kl'II, d,r Grlmdbucdserlrakt
l!»d die Lizitalil'N^bldingniffc l-öiü'^, !-ci diesem Ge-
»ichte in den gnvöhi'licl."!!! 'Aml^st^ndlN einges'hen

^ . k. Bezirksamt Planina, als Geeicht, am 4.
September I860.

S. l97«. ^3) N r . 4800.
E d i k t.

Von dem k. k. Be^rtSamte P lan ina , als Ge.
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Math ias Glebexz
von Großlaschi;h, g<v,en Jakob Schwieg«! von M a l
lin5bach, wegen schuldign 323 fl. 47 kl. (5 M
<:. «, e. , in die «x^kulive öffentliche Velsteigcrllng
0er, dem lietztern gedörifien, im Gr>mdbuche Ha.,s<
berg >>,l) Rel l f , Nr. «60 vorkommenden Realilat,
iln gerichtlich erhobexen Echätzungswerthe von l352 fl.
(ZM, , gewilliyet lüld zill Vornahm«' delselben bic
eretuli^en ^eild!elllngst,^s^tzll»gcn auf d^n «5. De-.
zemdel d. I . und axf dln l5 . Jänner ! 8 6 l , jet'ls
m^I Vormittags um 9 U')i iin Gerichtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea
lilät n»r b»i der lltzten Feilbielung auch unter dem
Schätzüngswerthe an den Meistdieleüden Hintang,,
gcbcn weldc.

Das Schatzxngsprotosoll, der GrundbuchSerirakt
Uüd rie L'HitationsbldMssüissl lönnen bei diesem Gc>
richte in dei> govohnlicheli ?lmtösti,nden eingesehen
werden.

K k. Neziltsaml Planina, als Gericht, am ,4 .
September i860.

Z. ,979. (3) Nr 4801.
E d i r t

Von dem k. k. Bezitksamte P lan ina , alS Ge>
richt, wird hilmit bekannt qemachl:

iHs sei üt ' l l Ansuchen deS Aodreas Obreßa von
^llknitz, 9/ge» Ai'dleas (Zoppe von Niederdors. wegen
schuloigen l l ! ) fl. 6. M . e. 8. «, , in die ere
tutioe öffentliche Verstci^erulig der. t ,m Fehlern gc.
hörigen, in, Grundbuchs Pfarrgl'itt ^irknitz vlilkom
menden Realität, im gelichllich eihoblnen Schatzungs^
werthe oen l i 7 0 st, t5M. , gcwiUi>,ct und zur Vor-
„ahme deiselben die eretulive ßcilbictm,g6laa.saljlm>j
i,uf den 7. Dtzemder l. I , jeresm^l Volmittags
UlN >0 Uhr im Ollichtssil)e mit dem Anhange be
stimm» worden, daß die seilzubietend, Realität nur
d,i der I,hl,n Feilbiet^lng auch unter dem Schätzung
w««lh< an den Meistbietende» hiülangegebcn weid,.

Das Schätzungsprotokoll, der (ijlllndduchsertratt
und die ^izilalionSbedingmss, können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eilig,sehe»
werden.

K. k. Bezilksanil Planina, alS Getichl, am 4.
September i860.

3. 1980. (2) Nr . 4802.
E d i k t .

Von d m k. k. Bezilksamte P lan ina, als Ge»
richt, wi ld hilmit bekannt gemacht:

6s sei üb,r das A»suchen deS Herrn Franz
.ssouschza von Oberplanina, g'gen Valro l in Sor-
inan» von ,bendotl, wsgen aus rcm Urtheile vl>m
»8. I ä „ n , l I860, Z. 2428. schlildigcn Z94 si. 59 t l .
(§M. c. ». <:., in di , er'k'itive öffentliche Verstehe,
rung der, dem Letztem gehörigen, im Grundbuch,
der P f a r r M t S t . Margarcih iinl) lUl). Nr. 37 und
50 vorkommenden Real i lät , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswkllhe voi, 460 fi. i ^M . gewilliget, und
zur Vornahme derselben die eleklilive» Feilbielungs
tagsatzungeil auf dei, 7. Dczembcl l « 6 0 , auf den
9. Jänner und a,<f ren 9 F<brual l 8 6 I , je^sinal
'vormittags um l0 Uhr im Verichtsslye mit drm
Anhange benimmt woiden, daß die feilzubietende
Re.ililät nur l>ei der letzten F'ilbielul'g auch uxt t l
oem Schä'hunqswelthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das SchälzllngZVlotukoll, del Giundbucksertral»
unddi<^lzitalio!,sbedingi'iss,lön!,ln bei diesem Gerichte
in de>, g.wöhnlichen Amt5stu»den eing.sehen wilden.

K. k. Bezirksamt P la» i l ,a , als Gtlicht, am 4,
Slplembrr ,860,

Z. ! 9 8 l , (3) " Nr. 4832
E d i t t

Von dcm k. f. Bezil lsamte Planina, alS G t '
licht, wi ld hiemit blkannl gemacht:

Es sei über d>is Ansuche" deS Mar t i , , Slebol.
!,.,k von Lulgg, gegen Johann Oerschel von Welsku
Hs. .Nr . l . weqen schuldigen »20 st. C M . c. « ^,,
in die,rekulib, öff<»lliche Vclsteig^ung der. dem Letz.
lern gehörigen, im Glundbnche Luegq «,,l, Ulb. Nr,
102 volkommeoden Realität, im gerichtlich erhol?,,,,»
Ichähllligswerthe von ,2<»0f! ^ M . gewi l l ig t , und
^ur Volnahmc derselben die lrefulive FsiIbi,tu„gS
tsgsahnng auf den 5. Dezember I860 Vormittags
um 9 Ubr im Gerichtssitze m<t dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietend, Re.'lilä'l auck
bei dieser Feilbietung unter dem Schäyun^swclth,
an den Meistbietenden hintang,geben w,lden winde

Das Schätzungspsolokoll, der Grundbücher-
llakt und die itizilalionsbtdilignlfse rönnen be< dllsem

Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eilige,
sehen weldcn,

K. t. BeziltSamt P lan ina , als Gericht, am 4 .
September ,860.

Z. , 9 » 2 . ^ ^ 3 ) N l 7 ' 4 8 9 5
^ d i k t.

Von dem k. t. Beziltsamte Planina, als Ge,
ü'cht, wi ld hiemit bekannt g,macht:

lös sei über das Ansuchen de» Herrn Mathias
Wolsinger voi, Planin«», geqen Mar t in Pnntar von
^ l i v iz , w,gen schuldigen ,st8 st. 4 kl. C M c. «, v ,
in di , exetutive öffentliche Versteigerung der, dem
üetzttl» gehörigen, im Gründliche Ha.'Sb.rg l«,it)
Reft. Nr. 268 vorkommenden Real i lät , im gericht,
lich erhobenen Schähunqswelthe von l t i90f l 50 kr.
(^M. gcwiUiget, unl) zur Vornahnl, dersellen die
»l,futl,'k F,ilb>ctungstac>sahll!ig au» dc» ! ». D^zcmber
!860 Vormiltags um lU Ul)r im Gerichlssilic mit
»em Aohange blstimml worden, daß d>e feilzubie«
tcnde Realität auch bei di.se! ?;,ilbletung unler dem
Scl'ätzung^wlrlhe a» den Meistbietenden hintangc-
geben werde,

D'is E chälHungsplotokoll. der Grundbuchseslrakt
und di, Lizilalionsbcdingniffe lönn,,, bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge«
sehen werden.

K. k, Bezirlsamt Plan ina, alS ^e i ich t , am
,4, September l»60

Z. ,983. (g")'" 3ir77492^.
E d i k t

Von tem t. k. Bezirtsamte P lan ina, als Gt^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eil sei über das Ansuchen teS Herrn Mathias
Wclsii,g,r vl»il P lan ina , gegen Georg Schani,l von
Welsku, we>,en schuldigen 475 fi. 54 ' / , kr. (i M .
e. «. «., in die ,r,tulive öffentlich, V,lsteig,rung d,r,
dem Letzlern gehörige», im Grundbuch« Luegg »ul»
llll«. Nr. 94 vorkommenden Real i tät , im gelichl>'.H
erhobenen Schahlmgswerthe von .<l?50 fi. C M . ge>
will iget, und zur 3iornahme derselben die ereklltive
^eilblellingstansahln'g anf den ,4, Dezember l. I .
Normilt.ig« um >0 Uhr im <Aerichtssi!ie mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die seiljlibielendr RtH»
lilät auch!'ei dieser Feilbietung unter d,m «schahungs»
werthe an den Meistl'iet.nden hintangegeben welde.

Das Schätzungsprolokoll, der (srundblichs»
ertrakl und die itizitalionsl'eoillgniss, können bei d i , '
mn Gerichte in d.n gewöhnlichen Amlsstunden <in<
^tsedtn werden.

K. t Bezirksamt Plai.inc,, als eH,.icdl. <>.« ,4 .
September ,860.

6 lo84. (z) " ^ - " ^ l T ^ V « 4 ^
E d i k t . ^

Von dem k. k. BezirkSamle P lan ina , als Gt- ^
richt, wird hi,mit bekannt gemacht: .̂ « >^ " Z

Es sei üb,r das Ansuchen s,ß Herrn Ma^khfa's
Wolsinger von Plan ina, a<a/n Alltoc» Pogoreuz von
dort, wegen schuldigen 399 st. 82»/,, kr. 5st W.
c. «. <:., in die er,kulivt ässeiUIich, Ver>t,igeru„q der,
dem Letzlern gehörigen, im Grundbuch, HaaSberg !
><l,li Rekl. Nr. l , 0 vorkommenden Realitäten, im
qerichllich erhobenen Schätzungswerte von ,ß85 fl. ^
20 kr. Ü M . gewilliget, und zur Vornahm, de,sell >
ven d i , erekutiven FeilbietungStaqsayungsn auf Ve« ^
7. Dezember ,360, auf den 9. Jänner und aufde» !
8. Fel'rii.is » 8 6 l , jedesmal Vormittags um »o Uhr ,!
iü! Gerichtssihe mil dem Anhange bestimmt worden, >
daß die feilzlllxctende Realität nur bei der l,yt,n '
Fli lbirtung auch unter dem Schätzungswert!), an deN
M,istbictt!lden binlangegeben werde. ^

Das Schäyliiia,splotokoll, der GrundbuchSerlraki >
und die p,izilalioüKbet)ina,nissf können bei diesem G,- «
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen ^
werden. »

K. k. VezilkSaml Planina, alS Gericht, am /<^ V
September ,860. «

Z. >985. " ( ? ) " N l . 5<^s' ^
E d i k t .

Von dem k. l Bezilksamle P lan ina . alS G "
richt, wird hiemil bekannt q l l n a a l :

Es sei über daS Ansuchen d,s Josef Gomisis
oon Planina, gegen Georg Nupiü'l'sä'en Verlaß voN
dort, wegen schuldigen »03 st, (§, M . <-. ». <^
in die exekutive öffentliche Vcisteigenli'a. der, deN»
itetzteren gehöligen, im Gluodbnche Haisberg «>'"
Rekts. Nr . 4» '/, verkommenden Realität, im ftsrichl!'"
erhabenen Schayung^w.slhe von 825 st. (HM- s^
williget und zu. Vornahm, derselben die erclutivell
^eilbietungst.'gslUzllügen auf den «0. November, aul
den 22. Dezember l, ) . und anf den l . F^lU"»
!86> , jcd,emal ?^olmi!ta^s um >n Uh> im ^W
riäitssitzs mit dem Aühangc beslimint worden, daß °'
slilzubi/lendc Re^l i lä l nur bei der letzten sstilbietl'Ng
auch unier dcm Schätzungäwerlhe an d,n Meistbieten«
den hintangegeben wtlde. l̂

Das Sckätznna.gprotok'oll, d „ Grundbuchse/'
tratl und die dizitationsb,di».qmssc, können bli d ^
lcm Gerichte in den gewöhnlichen AmlsstllndeN < ^
(itsshen werden. ^.

K k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 2«»
26. Septelnbel ,860.


